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Aus dem Gemeinderat 
 
Legislaturziele erarbeitet 
Die Erarbeitung der Legislaturziele wurde vom Gemeinderat im Frühling 
abgeschlossen. Eine Kurzpräsentation über die Leitsätze und Zielset-
zungen, welche in der Homepage und nachfolgend im Mitteilungsblatt 
aufgeführt sind, hat im Rahmen der Gemeindeversammlung stattge-
funden. Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass wohl kaum alle Ziele in 
der laufenden Legislatur erreicht werden können, obwohl zu jedem Ziel 
erste Massnahmen für die weiteren Schritte definiert sind.  
 
Wasserleitungsbau Bergerwilen – Ziegelei 
Die Gemeindeversammlung hat im Januar 2008 dem Kreditantrag für die 
Beteiligung am Notwasserkonzept Thurtal-Bodensee zugestimmt. 
Im Rahmen dieses Projektes wurde der Bau einer weiteren Etappe von 
Bergerwilen bis zur Ziegelei gestartet. Die Arbeiten dauern bis Ende 
August/anfangs September. Im 
oberen Teil der Strecke findet der 
Leitungsbau in der Strasse statt, 
im unteren Teil im angrenzenden 
Wiesland. Gleichzeitig sollten bis 
September die Bauarbeiten für 
das neue Reservoir Ottenberg ab-
geschlossen sein. Nach verschie-
denen Tests fliesst dann voraus-
sichtlich ab Oktober Bodensee-
wasser übers Reservoir Ottenberg 
in die Hochzone von Berg (Ber-
gerwilen), Heimenlachen, Hohenalber, Graltshausen, Lanzendorn und 
Ast. Die tangierten Wasserbezüger wurden bereits über diese Änderung 
orientiert, da neben dem Wechsel von Thurtal- zu Bodenseewasser eine 
wesentliche Drucksteigerung verbunden ist, was den Einbau von Druck-
reduzierventilen bedingt. Der Gemeinderat hofft für die weiteren Bauar-
beiten auf Ihr Verständnis und auch darauf, dass mit der Druckerhöhung 
nicht allzu viele Wasserleitungsschäden auftreten werden. 
 
Information Gestaltungsplan Benzenwies 
Am 30. Mai wurden die Anstösser an das Planungsgebiet Benzenwies 
durch den Planer und den Gemeinderat über den erarbeiteten Gestal-
tungsplan Benzenwies orientiert. Der Aufmarsch war erfreulich und die 
Möglichkeit zur Fragenstellung und zur Abgabe von Hinweisen wurde im 
Rahmen einer sachlich geführten Diskussion rege benutzt. 
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Aufgrund dieser sowie weiterer bei der Gemeinde eingetroffenen Rück-
meldungen hat der Gemeinderat entschieden, wesentliche Punkte noch-
mals kritisch zu hinterfragen und allenfalls, auch unter Einbezug von  
einzelnen Anstössern und den Grundeigentümern, entsprechende Kor-
rekturen vorzunehmen. Deshalb ist aufgrund der aktualisierten Zeit-
planung davon auszugehen, dass der Gestaltungsplan, welcher mit einer 
Fläche von rund 4.5 ha ein einmalig grosses Projekt für Berg darstellt, 
erst im Spätsommer/Herbst 2012 aufgelegt wird.  
 
Strom-Mix: Auch Gemeinde Berg im Trend 
Die Energiekommission unter der Leitung von Gemeinderat Daniel 
Schenk hat dem Gemeinderat verschiedene Varianten vorgestellt, wie in 
Anbetracht der öffentlich laufenden Diskussion die Zusammensetzung 
des künftigen Standardstromes für den Verkauf aussehen könnte. 
Der Gemeinderat hat entschieden, dass der Anteil des mit Kernenergie 
produzierten Stromes wesentlich, von heute 74% auf 40% ab 2013, 
reduziert wird. Die somit wegfallenden 34% Atomstrom sollen durch er-
neuerbare Energien aus der Region ersetzt werden. Der Anteil Strom, 
produziert aus Grosswasser-Kraftwerken, wird auf 25% belassen. 
1% wird aus sogenannten KEV-Anlagen (Beispiel: Photovoltaikanlagen) 
bezogen. Eine weitere Reduktion des Atomstromanteils wird vom Ge-
meinderat mittelfristig nicht ausgeschlossen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Projekt Spielplatz 
Die Spielplatzkommission hat unter der Leitung von Gemeinderat Daniel 
Schenk ein Detailprojekt für die Gestaltung eines Spielplatzes bei der 
Mehrzweckhalle unterbreitet. Der Gemeinderat hat dieses Projekt, wel-
ches auch an der Gemeindeversammlung vorgestellt wurde, genehmigt.  

1 Kernenergie 74% 
2 Grosswasserkraftwerke 25 % 
3 Geförderter Strom KEV 1% 

1 Kernenergie 40 % 
2 Grosswasserkraftwerke 25 % 
3 Geförderter Strom KEV 1 % 
4 Erneuerbare Energien regional 34 % 
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Als weitere Schritte werden nun die Anstösser informiert und die Bauein-
gabe vorbereitet. Ziel ist die Realisierung des Projektes im 2012. 
 
Auch Berg verfügt über ein Chiplesegerät 
Aufgrund eines Medienberichtes im April wurde auch bei der Gemeinde 
Berg angefragt, ob die Gemeinde bereits über ein Chiplesegerät für 
tote Tiere, vor allem Katzen und Hunde, verfügt oder beabsichtigt, ein 
solches Gerät anzuschaffen. 
Aufgrund unserer Anfrage erklärte sich die Tierklinik Stockrüti entgegen-
kommenderweise bereit, abgegebene Tiere mit ihrem Lesegerät zu prü-
fen und den Besitzer bei Erkennung der Adresse umgehend zu benach-
richtigen. Zudem wurden unsere Werkhofmitarbeiter angewiesen, aufge-
fundene Tiere bei der Tierklinik abzugeben und nicht mehr direkt zu ent-
sorgen. 
 
Gemeinde unterstützt Pro Senectute Thurgau             
Ab 2013 erhält Pro Senectute keine Bundesgelder mehr 
für die Erbringung von Treuhandmandaten und Sozial-
beratung, welche für Heimbewohner erbracht werden. 
Dadurch entsteht der Organisation eine erhebliche finanzielle Lücke. 
Pro Senectute Thurgau ist deshalb mit der Bitte an die Gemeinde ge-
langt, mittels einer Leistungsvereinbarung die Dienstleistungen der Pro 
Senectute finanziell zu unterstützen. Dabei ist pro Einwohner der Ge-
meinde Berg ein Beitrag von Fr. –.50 vorgesehen, was einer Summe von 
rund Fr. 1500.– entspricht. Da der Gemeinderat nicht nur diese, sondern 
auch andere Aktivitäten von Pro Senectute als sinnvoll und nützlich er-
achtet, hat er wie diverse andere Thurgauer Gemeinden entschieden, 
die Leistungsvereinbarung zu unterzeichnen. 
 
Barbara Mächler und Guido Eichenberger 15 Jahre bei der Gemein-
de tätig 

Sowohl Barbara Mächler als Leiterin der 
Sozialen Dienste, wie auch Guido 

Eichenberger als Werkhofchef, konnten 
per 1. März 2012 ihr 15-jähriges Dienst-
jubiläum feiern, zu dem wir ihnen ganz 
herzlich gratulierten. Wir sind natürlich 

stolz, über langjährige und bewährte Mit- 
arbeiter zu verfügen und zählen weiterhin auf ihre Unterstützung. 
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Hinweise auf Anlässe der Gemeinde: 
Die 1. August-Feier findet dieses Jahr in Mauren statt und wird vom 
Landfrauenverein und der Kultur- und Dorfgemeinschaft Mauren orga-
nisiert, wofür wir herzlich danken und Sie zur Teilnahme ermuntern 
(Details siehe Seite 14). 
 
Die Einweihung der Unterführung Kehlhof sowie der Kreiselgestaltung 
findet wie angekündigt am 18. August 2012, ab 10.00 Uhr, statt (Details 
siehe Seite 15). 
 
Am 26. August 2012 findet wiederum im Schloss Berg das Ge-
burtstagskonzert der Musikgesellschaft Berg statt. Der Gemeinderat 
freut sich jetzt schon darauf, allen 80-jährigen und Älteren alles Gute zu 
wünschen (Details siehe Seite 22). 
 
Die Jungbürgerfeier findet dieses Jahr am 7. September 2012, ab 
16.00 Uhr, statt. Sie führt uns diesmal zur Bowling Bahn in Amriswil. 
Zum offiziellen Teil und für das Nachtessen sind wir dann zurück in Berg. 
Selbstverständlich erhalten alle Jungbürger noch eine persönliche Ein-
ladung. 
 
Sprechstunden Gemeindeammann 
Da die Sprechstunden ausserhalb der ordentlichen Bürozeiten von diver-
sen Einwohnern geschätzt werden, stehe ich Ihnen gerne an folgenden 
Daten zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung zur 
Verfügung: 
 

- Samstag,   07. Juli 2012 
- Samstag,   08. September 2012  
- Samstag,   13. Oktober 2012  

 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und Ihr Interesse an der Gemeinde. 
 

Max Soller, Gemeindeammann 
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GEMEINDE BERG 
 
 
 
 

Die Gemeinde Berg ist ein modernes Dienstleistungsunternehmen, welches die Ein-
wohnerin und den Einwohner ins Zentrum ihrer Tätigkeiten stellt. Die Gemeindever-
waltung erbringt öffentliche Dienstleistungen und steht gleichzeitig im Spannungsfeld 
vielfältiger gesetzlicher Vorgaben, welche es einzuhalten und umzusetzen gilt. 
 
 
Auf unserer Gemeindeverwaltung ist ab Sommer 2013 eine Lehrstelle frei als  

 
Kaufmann / Kauffrau 

 
Mit einer Lehre in einer öffentlichen Verwaltung erhältst du eine sehr breite und voll-
ständige kaufmännische Ausbildung, bist an der Schnittstelle zur Politik und zum 
öffentlichen Leben und verfügst am Ende der Lehre über grundlegendes Können und 
Wissen, welches für das gesamte Berufsfeld wichtig sind. Die Lehre auf der Ver-
waltung führt dich über den Büroalltag hinaus – mitten ins Leben. 
 
Wir bieten dir eine interessante und breit gefächerte Ausbildung, einen modernen 
Arbeitsplatz, wo du selbstständig arbeiten und Verantwortung übernehmen lernst. 
 
Wir erwarten von dir eine gut abgeschlossene Sekundarschule mit erweiterten 
Kenntnissen. 
 
Haben wir dich angesprochen und willst du den ersten wichtigen Meilenstein deiner 
beruflichen Zukunft bei uns setzen? Dann sende uns dein Bewerbungsschreiben 
mit Lebenslauf und Foto sowie Kopien der letzten Schulzeugnisse bis spätestens 
13. August 2012 an hubert.buerge@berg-tg.ch oder an die untenstehende Adresse. 
 
Gemeinderatskanzlei Berg 
Hubert Bürge 
Hauptstrasse 43 
8572 Berg TG 
 
 
 
 
 
 

BERG IST AUF DER HÖHE – www.berg-tg.ch 
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VISIONEN DER GEMEINDE BERG 
 

Der Gemeinderat hat die nachfolgenden Visionen für die Gemeinde entwickelt: 
 

 Die Gemeinde Berg strebt ein ausgewogenes und nachhaltiges Wachstum an. 
Sie setzt auf Bauqualität und sorgt für eine zeitgemässe Infrastruktur. 

 
 Die Gemeinde Berg setzt sich für eine Verkehrspolitik ein, die sich positiv auf die 

Wohnqualität auswirkt. Sie befürwortet sinnvolle und verantwortungsbewusste 
Verkehrsberuhigungen. 

 
 Die Gemeinde Berg schafft Raum für wertschöpfendes Gewerbe, welches zu 

einer lebendigen und vielschichtigen Gemeinde beiträgt. 
 

 Die Gemeinde Berg setzt sich für aktuelle Kommunikationstechnologien ein. 
 

 Die Gemeinde Berg koordiniert und engagiert sich in Jugendfragen. Sie setzt 
Akzente für eine aktive Freizeitgestaltung. 

 
 Die Gemeinde Berg setzt sich für den Erhalt und die Fortsetzung des Labels 

Energiestadt ein.  
 

 Die Gemeinde Berg strebt einen ausgeglichenen Haushalt an. Sie will den attrak-
tiven Steuerfuss möglichst halten und gleichzeitig Investitionen tätigen.  

 
 Die Gemeinde Berg nimmt eine zentrale Rolle im ländlichen Raum wahr und 

agiert weitsichtig mit ihren Partnern und Nachbargemeinden. 
 
 
LEGISLATURZIELE DES GEMEINDERATES 
 
Um diese Visionen zu verwirklichen, hat sich der Gemeinderat für die Legislatur  
2011 – 2015 die folgenden Ziele gesetzt: 
 
 

Präsidium, Bau, Finanzen, Verwaltung 
 
Orts- und Nutzungsplanung 

• Die Erschliessung neuer Baugebiete erfolgt in Etappen 
• Der Bedarf an reinen Gewerbezonen sowie kombinierten Gewerbe- und 

Wohnzonen wird überprüft 
• Überarbeitung von Baureglement und Zonenplan nach in Kraft treten des 

neuen Planungs- und Baugesetzes 
• Verhinderung einer übermässigen Verkehrszunahme in Berg 

 
Finanzen 

• Mittels langfristiger Planung wird ein ausgeglichener Haushalt beibehalten 
• Der im regionalen Vergleich attraktive Steuerfuss wird beibehalten 
• Das Gebührenreglement wird überarbeitet und die Ansätze angepasst 

 
Verwaltung 

• Die Kompetenzregelung des Gemeinderates wird überprüft und bei Bedarf 
angepasst 

• Die Aufgabenverteilung in der Verwaltung wird überprüft und Verbesserungs-
möglichkeiten umgesetzt 

• Die Anstellungsbedingungen der Mitarbeiter werden überprüft 
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Auftritt der Gemeinde 
• Der Auftritt der Gemeinde wird überprüft und Verbesserungsmöglichkeiten 

umgesetzt 
• Kommunikation mit anderen Bereichen fördern 

 
 

Strassen und Flurwesen 
 

• Massnahmen zur Verkehrsberuhigung werden überprüft und Einzellösungen 
wo nötig eingeführt 

• Im Bereich der Werkhofdienste werden allfällige Synergien geprüft 
 
 

Gesundheit 
 

• Die Erstellung eines Jugendkonzeptes wird geprüft 
• Den betagten Menschen, nebst einer guten medizinischen Betreuung auch ei-

ne weitere gesellschaftliche Unterstützung bieten 
 
 

Technische Betriebe 
 

• Die Versorgungssicherheit unserer Kunden mit Strom, Wasser und Gas soll 
der wachsenden Infrastruktur standhalten können und mit einer weitsichtigen 
Planung sichergestellt werden 

• Strategie erarbeiten zur Sicherstellung der Versorgung mit zukunftsorientierter 
«Informations- und Kommunikationstechnologie» 

• Berg wird das Reaudit «Label Energiestadt» erfolgreich bestehen 
• Für unsere Kinder soll ein öffentlicher Spielplatz in Berg erstellt werden 

 
 

Sicherheit 
 

• Die Feuerwehr deckt das Sicherheitsbedürfnis der Berger Bevölkerung mit 
einer weitsichtigen Planung eigenständig ab 

• Der Zivilschutz trägt unter dem Aspekt eines guten Kosten-/Nutzen- 
verhältnisses zu einer starken Zivilschutzregion Mittelthurgau bei 
 
 

Umwelt und Kultur 
 

• Das Gebührenreglement wird überarbeitet 
• Die Einführung und Organisation einer Grüngut-Abfuhr wird abgeklärt 
• Die Dorfvereine werden unterstützt und gestärkt 

 
 

Soziales 
 

• Wir unterstützen sozial  bedürftige Menschen auf dem Weg in ihre wirtschaft-
liche und persönliche Selbstständigkeit 

• Das revidierte Vormundschafts- bzw. Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 
wird per 1. Januar 2013 umgesetzt 

8
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Herz l i ch  W i l l kommen  
i n  de r  Geme inde  Be r g  

 
 
 

B e r g  
Fischbacher-Scheidegger Elisabeth, Kehlhofstrasse 11e 

Fischer Laurence mit Dean, Andhauserstrasse 60 

Högger Sascha, Breitestrasse 9b 

Hunziker Josua, Andhauserstrasse 21 

Koreli Mert, Hauptstrasse 53b 

Kürsteiner Tatjana, Heusserweg 3 

Leuthardt Marcel und Monika mit Jasmin, Hauptstrasse 53 

Lorbeer Frederik, Bahnhofstrasse 26 

Rutz Samuel, Ottenbergstrasse 5 

Schmaler Torsten und Kesselring Sibylle mit Melissa, Flurhofstrasse 4 

Stäheli Patrik und Christina mit Pascal und Nadja, Sonnenstrasse 9a 

Tschofen Björn und Ettisberger Stephanie, Breitestrasse 3 

 

M a u r e n  
Kirilov Krasimir, Alpenblickstrasse 2 

Pierzgalski Stanislaw, Haldenstrasse 1 

Ujfalusi Laszlo, Haldenstrasse 1 

Wurster Christian, Alpenblickstrasse 4 

 

G u n t e r s h a u s e n  
Fröhlich Mjit Mirjam, Halde 15 

 
 
 

Au f  W iede r sehen !  
 
 

B e r g  
Bär Reto 

Bianconi Manuela 

Brühwiler Katja 

Brülisauer Marco 
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Büchler Jazmin 

Crema Pier-Luigi und Müller Priska mit Laura 

Ettisberger Samantha 

Forster Karl 

Herrmann Michaela 

Hollenstein Florin 

Hubschmid Tanja 

Keller Roman 

Lenz Florian und Thai Luong mit Lucas 

Müller Beat 

Potts Kathy mit Noah 

Rüsi Markus 

Siegfried Fabian 

Schuppli Cajus 

Sonderegger Madlen 

Szilagyi Attila und Beatrice mit Tatjana 

Zimmermann Oliver und Albertina mit Wezel Noah 

 

M a u r e n  
Dogan Özcan 

Müller Marco 

Piskunow Vitalij 

Reich Jürgen 

 

G r a l t s h a u s e n  
Kressibucher Melanie 

 
 
 

Jungbürge r  
  

Von Juli bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes 
werden folgende JungbürgerInnen 
ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 

 
 Leglise Alex Berg 
 Pfändler Pascal Mauren 
 Rüttimann Anja Berg 
 Huber Patrick Berg 
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Gra tu l a t i onen  
 
Von Juli bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes  
können folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 

 
80 Jahre 
27. Juli Fischbacher-Germann Edith Kehlhofstrasse 11d, Berg 
20. August Gächter Jakob Holderenstrasse 5, Berg 
20. August Romano Giuliano Kirchstrasse 6, Berg 
 
85 Jahre 
01. August Rohrbach Georg Breitestrasse 4, Berg 
 
 
 

Z i v i l s t and snach r i ch ten  
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 

 
Geburten 
 
22. April Nischelwitzer Ilana 
 Tochter von Nischelwitzer Thierry und Christina  
 Störchelstrasse 9, Berg 
 

14. Juni Kleiner Isaiah Esra Lionel 
 Sohn von Kleiner Remo und Eveline 
 Bergerwilerstrasse 7, Berg 
 
Trauungen 
 
10. Mai Hunziker Josua und Romina geb. Altwegg 
 Andhauserstrasse 21, Berg 
 

15. Mai Rechsteiner Michael und Anna geb. Fröhlich 
 Andhauserstrasse 6, Berg 
 

01. Juni Ziegler Philipp und Sabine geb. Roth 
 Tödistrasse 16, Berg 
 
Todesfälle 
 
01. Mai Ghidotti-Sturzenegger Mario 
 wohnhaft gewesen Bahnhofstrasse 33, Berg 
 

28. Mai Stutz-Schmidli Willy 
 wohnhaft gewesen Andhauserstrasse 17, Berg 
 

11. Juni Romann-Bommeli Fanny 
 wohnhaft gewesen Wohn- und Pflegeheim Schloss Berg 
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MITTEILUNGEN DES BAUAMTES 

 

In den Monaten Mai und Juni 2012 hat der  
Gemeinderat die folgenden Baubewilligungen erteilt: 

 
 

A + S Renovationen GmbH,         
Schäflerweg 4, Kreuzlingen 

Ausbau Dachgeschoss, Einbau 
Dachflächenfenster und Neubau Parkplatz, 
Flurhofstrasse 10, Andhausen 

Auto Lüthi GmbH, 
Hauptstrasse 74, Berg 

Ergänzung und Aenderung 
Garagen-Beschriftung 

Bolli Gerhard, Blumenstrasse 4, Andhausen Aufbau Photovoltaikanlage 

Grava Reto und Monika,              
Dörflistrasse 13a, Berg 

Neubau Einfamilienhaus,           
Dörflistrasse 20, Berg 

Jetter Felix und Hilke,              
Sonnenstrasse 1a, Berg 

Neubau Schwimmbad 

Kradolfer Martin, Nollenstrasse 5, Berg Kaminsanierung 

Kramer Peter und Franca,  
Hüttenbergstrasse 2, Berg 

Anbau an Einfamilienhaus 

Minger Urs und Ingrid,            
Bahnhofstrasse 28, Berg 

Anbau Wintergarten und Fensterfront Süd 

Stark Kurt und Barbara,      
Andhauserstrasse 37, Berg 

Neubau Gerätehaus 

 
 

 
 

Wandergesellen, die Halt machten vor dem Gemeindehaus 

12
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Ferienzeit 
 
Prüfen Sie Ihre Reisepässe und Identitätskarten frühzeitig auf ihre Gültigkeit.  
 
Infolge Ausbuchung des Passbüros muss mit einigen Wochen Wartezeit 
gerechnet werden. 
 
Pass 
Ab 1. März 2010 ist in der Schweiz nur noch der Pass 10 erhältlich, welcher 
biometrisch ist. Neben den Personendaten werden neu auch ein Gesichts- 
bild und zwei Fingerabdrücke gespeichert. Das Antragsverfahren läuft nicht 
mehr über die Gemeinden, sondern direkt über das Passbüro Biometrie. Für 
Erwachsene ist er 10 Jahre, für Kinder 5 Jahre gültig. Die Kosten betragen für 
Erwachsene Fr. 145.–, für Kinder Fr. 65.–. Das Kombiangebot (Pass und ID) 
kostet für Erwachsene Fr. 158.– und für Kinder Fr. 78.–. 
 
ID 
Die Identitätskarte alleine kann weiterhin auf der Einwohnerkontrolle des 
Wohnortes beantragt werden. Für Erwachsene ist sie 10 Jahre, für Kinder 
5 Jahre gültig. Die Kosten betragen für Erwachsene Fr. 70.– und für Kinder 
Fr. 35.–. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.berg-tg.ch und unter 
www.schweizerpass.ch. 
 
Adresse und Erreichbarkeit der neuen Ausweisstelle: 
Passbüro Biometrie Kanton Thurgau 
Bahnhofstrasse 12 
Postfach 240 
8570 Weinfelden 
Telefon: 058 345 13 80 
Telefax: 058 345 13 81 
E-Mail: ausweisstelle@tg.ch 
Homepage: www.passbuero.tg.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

 
 

Die Gemeindeverwaltung 
wünscht Ihnen 

wunderschöne Ferien 
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  neue Scheune,  Markus Baumann 
  Prestenbergstrasse 8576 Mauren  
 
 Wir feiern dieses Jahr den 1. August in Mauren.  
   Geniessen Sie in ländlicher Idylle einen gemütlichen Brunch.   
 
 

 Programm 
 

 09:00 bis 12:00 Uhr Brunch  
 

 10:15 Uhr  Konzert Handharmonikaclub Berg 
 

 11:00 Uhr  1. August-Ansprache durch Kaspar Brüllmann, Mauren  
 

 11:30 Uhr   Konzert Handharmonikaclub Berg 
 

 12:00 Uhr   Festwirtschaft   
 

 Mit Speis und Trank lassen wir den Nachmittag anschliessend ausklingen   

 Rahmenprogramm: 
- Lama-Trekking 
- Ponyreiten 
- diverse Spielmöglichkeiten für Kinder 

 
 
 
 

  Shuttle-Bus Betrieb  
  Ein Shuttle Bus Betrieb verkehrt mit 2 Touren zum Festgelände.  
  Haltestellen:     

• 08:30 / 09:15 Uhr Guntershausen (Dorfbrunnen, Kreuzung Halde / Geere) 
• anschl.  Andhausen  (Ruhebank, Kreuzung Andhauserstr. / Flurhofstrasse) 
• anschl.  Berg Bahnhof        
• 08:50 / 09:35 Graltshausen (Rest. Frohsinn) 
• anschl.   Berg Volg   

 

   Die Rückfahrt erfolgt nach Bedarf 
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Ab 1. März 2010 ist in der Schweiz nur noch der Pass 10 erhältlich, welcher 
biometrisch ist. Neben den Personendaten werden neu auch ein Gesichts- 
bild und zwei Fingerabdrücke gespeichert. Das Antragsverfahren läuft nicht 
mehr über die Gemeinden, sondern direkt über das Passbüro Biometrie. Für 
Erwachsene ist er 10 Jahre, für Kinder 5 Jahre gültig. Die Kosten betragen für 
Erwachsene Fr. 145.–, für Kinder Fr. 65.–. Das Kombiangebot (Pass und ID) 
kostet für Erwachsene Fr. 158.– und für Kinder Fr. 78.–. 
 
ID 
Die Identitätskarte alleine kann weiterhin auf der Einwohnerkontrolle des 
Wohnortes beantragt werden. Für Erwachsene ist sie 10 Jahre, für Kinder 
5 Jahre gültig. Die Kosten betragen für Erwachsene Fr. 70.– und für Kinder 
Fr. 35.–. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.berg-tg.ch und unter 
www.schweizerpass.ch. 
 
Adresse und Erreichbarkeit der neuen Ausweisstelle: 
Passbüro Biometrie Kanton Thurgau 
Bahnhofstrasse 12 
Postfach 240 
8570 Weinfelden 
Telefon: 058 345 13 80 
Telefax: 058 345 13 81 
E-Mail: ausweisstelle@tg.ch 
Homepage: www.passbuero.tg.ch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

 
 

Die Gemeindeverwaltung 
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1. August-Feier Berg
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Bald fahren wir unten durch                                                        

 

 
 

 

Einladung zur Einweihung der neuen 
Bahnunterführung 

Samstag, 18. August 2012 
Programm: 

10.00    Offizieller Teil der Eröffnung 
  Betrieb Festwirtschaft 
11.00   Apéro für Gäste 
13.00    Beginn Rahmenprogramm mit diversen Attraktionen für die 

ganze Familie: 
 Oldtimer Fahrzeuge (Autos, Traktoren) / Harley Davidson Club / 

Vespa Club / Zumba / Musikgesellschaft Berg / Handharmonika-
Club Berg / Kinder-Unterhaltung  / Wettbewerb / Infos etc.  

ca. 16.00 Abschluss des Anlasses 
 
Parkplätze: Wir möchten die Besucher darauf hinweisen, dass auf und neben 

dem Festgelände nur beschränkt Parkplätze vorhanden sind. 

 
Gemeinderat und OK freuen sich auf viele Besucher 
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Kleiderausrüstung 
Feuerwehr

Am 4. Juni war es endlich soweit, die Angehörigen der Feuerwehr konnten die lang ersehnte 
neue Brandschutzbekleidung in Empfang nehmen. Diese wurde umgehend probiert und alle 
konnten sich beim anschliessenden Photoshooting präsentieren. Mit diesem Ereignis haben 
alle im Bereich der persönlichen Sicherheit einen weiten Schritt nach vorne gemacht. An  
dieser Stelle bedankt sich die Feuerwehr für die Unterstützung und das geschenkte Vertrau-
en von Behörde und Bevölkerung der Gemeinde. Der Beschaffungskommission einen Dank 
für die akribische Evaluation der neuen Kleider unter Berücksichtigung des Budgets.

Auch mit der neuen Bekleidung hoffen wir auf weitere unfallfreie Übungen und Einsätze.
Dieses Jahr ist die Feuerwehr an der BERGA 2012 an einem Stand präsent. Gerne zeigen wir 
Ihnen dort unsere neue Bekleidung und beantworten Fragen. Wir freuen uns jetzt bereits 
auf Ihren Besuch.

Feuerwehrkommando Berg

UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT
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Schuljahr 2012/13 

Auf den Schuljahreswechsel treten insgesamt 41 Kinder in den Kinder-
garten ein und wir dürfen sie für die nächsten 11 Jahre ihres Lebens in 
ihrer Entwicklung begleiten und heranwachsen sehen. Wir werden versu-
chen, ihnen in dieser Zeit in Zusammenarbeit mit den Eltern so viel wie 
möglich beizubringen, sie auf dem Weg zu selbständigen und verantwor-
tungsbewussten Jugendlichen optimal zu unterstützen und letztendlich 
für die Berufswelt resp. den Wechsel an weiterführende Schulen vorzu-
bereiten. Dies ist ein hoher Anspruch an alle Beteiligten. Deshalb achten 
wir jedes Jahr sehr darauf, ein lernförderndes Umfeld mit vernünftigen 
Klassenstrukturen und guten Lehrpersonen zu schaffen. Um dies zu er-
möglichen, haben wir ab dem neuen Schuljahr wieder neue Lehrperso-
nen für die Schule verpflichten können und einige Rochaden vorgenom-
men. 
 
Mutationen 
Frau Giuly Bresadola verlässt uns nach 16 Jahren, um eine Auszeit einzu-
legen. Wir bedanken uns herzlich bei ihr für all die Jahre im Dienst unse-
rer Schule und die geleistete Arbeit für die Kinder und wünschen ihr viel 
Glück und Erfüllung. 
Frau Silvia Wolfer verlässt uns nach 9 Jahren, weil sie Mutter wird. Auch 
ihr danken wir für die tolle gemeinsame Zeit und wünschen ihr alles Gu-
te. Ebenso werden Frau Marianne Sommer und Frau Deborah Bär infolge 
Mutterschaft ein Jahr pausieren. 
 
Neu an unserer Schule unterrichten: 
Frau Esther Ledergerber      Hauswirtschaft an der Sek sowie Englisch 
      und Zeichnen an der Primarschule Berg 
Frau Lena Zollikofer   Primarschule Berg 
Herr Tobias Meyer  Primarschule Berg 
Herr Michael Uhmeier   Primarschule Mauren  
 
Wir heissen sie herzlich willkommen. 
 
 
Benno Rast         Berg, 16. Juni 2012 
Präsident VSBB 
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Projekttage der Sekundarschule 
Donnerstag, 10.5. bis Dienstag, 15.5.2012 

1. Sek.: Suchtprävention 
Neben einer vertieften Auseinandersetzung und vielen Gesprächen in 
Gruppen informierte ein Beamter der Kantonspolizei die Jugendlichen 
über die restlichen Aspekte. Ausserdem erzählten Suchtpatienten der 
Psychiatrischen Klinik Münsterlingen unseren Schülerinnen und Schülern 
aus ihrem Leben und zeigten mögliche Stolpersteine auf. 
Die Jugendlichen lernten im Unterricht eine Vielzahl von Suchtmitteln 
und deren Konsequenzen kennen, auch setzten sie sich dabei kritisch mit 
dem eigenen Risikoverhalten auseinander. 
Zudem kreierten die Schülerinnen und Schüler eine eigene Präventions-
kampagne. 

2. Sek.: individuelle Projekte und Stellwerkprüfungen 
Die Stellwerkprüfungen der 2. Sek sind bereits Geschichte. Während den 
vier Projekttagen schrieben unsere AchtklässlerInnen online-basierte Prü-
fungen in den Bereichen Deutsch, Mathematik/Geometrie, Französisch, 
Englisch und Vorstellungsvermögen. Neben dieser Herausforderung führ-
ten die Schülerinnen und Schüler eigene Projekte durch. So entstanden 
Drahtbäume (aus 450 Meter Draht!), Glasritzereien, acht Nistkästen für 
Schleiereulen, ein Marzipan-Zoo, eigene Lieder und noch vieles mehr. 
Vor dem Gala-Abend, 5. Juli 2012, können die Resultate in unserer MZH 
besichtigt und bestaunt werden. Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren 
Besuch. 
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3. Sek: Sozial- und Naturwoche 
Die Schülerinnen und Schüler wurden aufgefordert und angeleitet, sich 
Gedanken zu machen, in welcher Weise sie sich für unsere Gesellschaft 
nützlich machen könnten. Dabei sind ganz verschiedene Projekte ent-
standen. Diese Projekte wurden beim Schulwettbewerb „xhochherz“ an-
gemeldet und akzeptiert. Das Ziel dieses Wettbewerbes ist es, Jugendli-
che für gemeinnützige Arbeiten zu gewinnen und das Verständnis für 
andere Gruppen (Behinderte, Pflegebedürftige etc.) zu fördern. 
  
Die vielen Projekte konnten abwechslungsreicher und spannender nicht 
sein. So haben einige Schülerinnen im Alters- und Pflegeheim Schloss 
Berg mit den Bewohnerinnen und Bewohnern Werkarbeiten erstellt und 
gesungen, andere haben hilfsbedürftigen Menschen die Gärten gepflegt 
und auf Vordermann gebracht, ein Internet-Kurs für Heimbewohner 
(ABA, Amriswil) wurde durchgeführt, Kuchen, Muffins und Milchshakes 
für Hilfsprojekte verkauft, in Betreuungsstätten für Kinder wurde mitge-
holfen, mit dem Förster der Jungwuchs gepflegt, an der Primarschule die 
Lehrkräfte während ihren Projekttagen unterstützt, Brücken über Bäche 
gebaut und und und. Auf diese Weise konnten die Jugendlichen wertvol-
le Erfahrungen im Umgang mit Mitmenschen und der Natur gewinnen.  
 
Für die Sekundarschule Berg  
Thomas Bosshard      Berg, 15. Juni 2012 
 

 

Portrait von Claudio Haas 

Herr Claudio Haas, Sie sind als ältestes von drei Kin-
dern in Tägerwilen und Kreuzlingen aufgewachsen. 
Nach der Kantonsschule in Kreuzlingen studierten Sie 
an der Pädagogischen Hochschule in St. Gallen als A-
Fach: Mathematik , als B-Fach: Physik und Geschich-
te und als C-Fach: Bewegung und Sport. Jetzt woh-
nen Sie in Weinfelden, sind aber immer noch gerne 
am See. Sie sind im Surfsailing Club Kreuzlingen und 
spielen Unihockey beim UHC Tägerwilen, wo Sie 

auch im Vorstand sind. Als Fachlehrperson unterrichten Sie bei uns an  
der Sekundarschule Berg.  
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zum Geburtstagkonzert 
im Schloss Berg
Liebe Jubilare

Die Musikgesellschaft Berg lädt Sie alle, 
die 80-jährig und älter sind, 

am Sonntag den 26. August 2012 um 14.30 Uhr, 

zu einem Geburtstagkonzert im Schloss Berg ein. 

Wir freuen uns für Sie aufspielen zu dürfen.

Wie letztes Jahr können Sie bei Kaffee und Kuchen, offeriert 
vom Schloss Berg, unseren Melodien lauschen und sich mit 
den andern Jubilaren unterhalten. Familienmitglieder dürfen 
Sie selbstverständlich begleiten und können ebenfalls dem 
Konzert beiwohnen. Sollten Sie für einen Taxidienst dankbar 
sein, können Sie uns dies mitteilen und Sie werden rechzeitig 
abgeholt (C. Brauchli 078 793 03 34).

Die Leitung vom Schloss Berg, der Gemeinderat und die 
Musikgesellschaft hoffen, Ihnen mit diesem Anlass eine Freude 
bereiten zu können und mit Ihnen zusammen einen schönen 
musikalischen Sonntagnachmittag verbringen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüssen

Musikgesellschaft Berg, Harald Koller

Musikgesellschaft Berg

www.mg-berg.ch

E
IN

L
A

D
U

N
G

 

Herr Haas, worüber haben Sie zuletzt gelacht?  

Über Videos vergangener Tage. 

Mit wem würden Sie gerne mal essen gehen? 

Mit Michail Gorbatschow oder historischen Persönlichkeiten wie Admiral 
Nelson, Napoleon oder John F. Kennedy.  

Welches Musikstück holt Sie aus der Krise? 

Haddaway -  what is love und Amy Macdonald - this is the life. 

Wo möchten Sie auf gar keinen Fall von Ihrem Handy gestört werden? 

Beim Wandern in den Bergen. 

In Ihrer Freizeit lieben Sie es …. 

Gitarre zu spielen, zu lesen oder Sport zu treiben. 

Was oder wer bringt Sie zum Lachen? 

Meine Freunde und Familie, Komisches aus dem Alltag. 

Wenn Sie 15 Minuten für sich haben…. 

Spiele ich Gitarre oder lese ein spannendes Buch und trinke dazu Kaffee. 

Was war bis jetzt einer Ihrer besten Entscheide? 

Der Auslandaufenthalt in Calgary, Kanada. 

Was können Erwachsene von Kindern lernen? 

Die Unbekümmertheit und Freude an Neuem. 

 

Das Interview führte Irene Häberlin 
Ressort Kommunikation     Happerswil , 18. Juni 2012 
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"Das sind WIR...!"
♫ ein Jugendorchester, dass sich jeweils montags von 18:30 - 19:30 Uhr, 

im Probelokal des HC-Berg, zur Probe trifft… 

"Auch DU kannst dabei sein!" 
♫ DU bist mindestens in der 6. Klasse… 

♫ DU spielst Akkordeon, Keyboard, Gitarre, Bass,  

Percussion oder Schlagzeug  

♫ DU singst gerne von traditionell bis Charts... 

♫ DU zahlst für Proben und Noten Fr. 30 pro Semester (Fr. 60 pro Jahr)… 

 
"Melde DICH!"

♫ DU hast noch Fragen? Noldi Witzig, fortissimo@hc-berg.ch, 071 / 636 17 72 

      -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung Fortissimo 
Talon ausfüllen und bis zu den Sommerferien an:  

Noldi Witzig, Säntisstrasse 7,  8572 Berg oder fortissimo@hc-berg.ch 

 
Name/Vorname: ____________________________________________________ 

 
Adresse: ____________________________________________________ 
 
Telefon: ____________________________________________________ 

 
Geburtsdatum:  ____________________________________________________ 

 
Instrument: ___________________________________      seit:__________ 

 
 
Ort/Datum:    Unterschrift der Eltern: 

 
_______________________  _________________________________________ 

Wir freuen uns auf DICH!
Die musikalischen Leiterinnen Daniela Blaser-Hungerbühler & Madeleine Witzig 

HC-BERG 
 Jugendorchester Fortissimo

Hast du Freude am Turnen
an gemeinsamen Spielen,    
am Tanzen und an der 
Leichtathletik? 
Dann schau vorbei in der 
Mädchenriege oder der Jugi. 

Jugi: Dienstag, 21. August 2012 

Dienstag, 28. August 2012  

Mädchenriege: Donnerstag, 23. August 2012  

  Donnerstag, 30. August 2012  

 Je nach Alter zwischen 17 bis 20 Uhr 

Wo: Mehrzweckturnhalle oder Neuwies Berg 

Wir freuen uns auf tolle Turnstunden!

Mädchenriege und Jugi Berg 

Genauere Informationen erhalten sie von Barbara Brändli (Hauptleitung 
Mädchenriege und Jugi) barbara-braendli@bluewin.ch 
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Tanzt du gerne? Suchst du ein Hobby, 
das Spass, Bewegung und Freunde in einem verbindet? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
 
Natürlich wirst du coole Moves und Choreos lernen, 
die wir auch aufführen werden! 
 
 
 
 

 
 
 

Für wen:  Für Girls ab 12 bis 20 Jahre 
 
Leiterinnen: Deborah Greuter, Lisa Herzog, Léa Baumgärtner,  

Melanie Bommeli, Melanie Kressibucher und  
Séverine Richard (in Zusammenarbeit mit Roundabout TG) 

 
Wann: Dienstagabend (ca. drei Trainings pro Monat) 

1. Gruppe: von 18.30 – 20.00 Uhr  
2. Gruppe: von 19.30 – 21.00 Uhr 
 
 
 
 Fragen? Melde dich bei: 

 

Deborah Graham Greuter, Bodenfeldstrasse 14,  
8570 Weinfelden, 079 723 03 39, deby.graham@gmx.ch 
oder unter www.evang-berg.ch 

am Dienstag, 14. August 2012, 
um 19.30 Uhr im Medienraum der MZH Berg 

Pferdesporttage Berg TG / Meienägger 
1. und 2. September 2012 

        

Sport, Spannung und Unterhaltung 
für die ganze Familie 

Programm: 

Samstag, 1. September 2012 
Springprüfungen B/R 90+95 und 

OKV Coupe Final 2012 – Spannung pur!!! 

Sonntag, 2. September 2012 
Springprüfungen R/N 100+105 und 

R/N 110+115 

Freitag- und Samstagabend 
Barbetrieb mit tollen Tanz-Aufführungen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Mehr Informationen unter: www.reitverein-berg.ch 
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Blutspende 

Vielen Dank 

auch für ihre... 

 Berg
Dienstag, 21. August

Singsaal Neuwies
17.00 – 20.00 Uhr

Spende Blut – Rette Leben

Kantonsspital Münsterlingen
Samariterverein Berg
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KITA Spielchischte    Hohenalber 5    8572 Berg TG    Tel. 071 636 10 07    www.spielchischte.net    

 
KITA Spielchischte Berg als Ausbildungsbetrieb 
 
1999 startete die Spielgruppe «Spielchischte» im Stall des ehemaligen Bauernhofes im Hohen-
alber. Unterstützt wurde die Gründerin, Beatrice Chresta, damals von einer Lehrfrau Haus-
wirtschaft. Im August 2006 wurde die Kindertagesstätte mit der Gruppe «Sturmfäger» eröffnet. 
Zeitgleich konnte erstmals die Ausbildung zur Fachfrau Betreuung (FaBe) Kinderbereich ange-
boten werden. Bereits zwei Jahre später folgte der zweite Ausbildungsplatz für eine weitere 
FaBe. 
 
Mit dem Ausbau des Betreuungsangebotes konnten parallel weitere Ausbildungsplätze ge-
schaffen werden. Zur Zeit werden eine Sozialpädagogin FH, eine Vorpraktikantin für Sozial-
pädagogik, vier FaBe’s, vier Praktikantinnen FaBe sowie eine Kauffrau Profil B ausgebildet. 
 
Seit 2007 haben vier Fachfrauen Betreuung ihre dreijährige Ausbildung in der KITA Spiel-
chischte Berg erfolgreich abgeschlossen. 
 
Auf Sommer 2013 werden weitere zwei Ausbildungsplätze FaBe geschaffen. Dies bedeutet, 
dass dann in allen Lehrjahren zwei Ausbildungsplätze zur Verfügung stehen. Die Anforde-
rungen an solch einen Ausbildungsplatz sind der Abschluss der obligatorischen Schulzeit sowie 
ein einjähriges Praktikum in der Kita. Dieses Praktikumsjahr dient dazu, dass der / die Jugend-
liche einen vertieften Eindruck in den Berufsalltag erhält. 
 
Nebst dem Beruf der Fachfrau Betreuung wird seit Sommer 2011 auch eine Kauffrau Profil B 
ausgebildet. Zu deren alltäglichen Arbeiten gehört nicht nur Administratives und Buchhaltung 
sondern auch die Arbeit an der Reception mit Kundenbetreuung. 
 
Im August 2012 startet das neue Projekt «Berufswahlpraktikum». Schulabgängern bietet sich 
die Möglichkeit, während eines Jahres vertiefter in folgenden Berufen zu schnuppern: Fach- 
frau / Fachmann Betreuung Kinderbereich, Kaufmann / Kauffrau Profil B, KöchIn, Receptio-
nistin, GärtnerIn, Dekorateurin, Handwerk mit Holz, Metall und Farbe, HauswirtschafterIn, 
AllrounderIn. Das vielfältige Konzept der Spielchischte Berg ermöglicht es, in all diesen Berufs-
feldern erste Erfahrungen zu sammeln.  
 
Die Jugendlichen arbeiten während vier Tagen pro Woche in den von ihnen gewählten Berufs-
feldern. An zwei Nachmittagen pro Woche findet eine interne Schulung mit den Fächern 
Deutsch, Englisch, Informatik, Berufswahl, allgemeine Branchenkunde, Mrs. Knigge, Kreativ-
stunden, Ernährungslehre und Kochen statt. Der Unterricht wird teils von den ausgebildeten 
Fachkräften der KITA aber auch von externen Fachleuten durchgeführt. 
 
Interessierte Jugendliche können sich gerne über die Homepage (www.spielchischte.net) oder 
telefonisch (071 636 10 07) bei der KITA-Leiterin, Beatrice Chresta, melden. 

 
 
 

125703_Berg_Inhalt_Juni12.indd   30 26.06.12   15:10



31

Oliver Bernold ist neuer Leiter der TKB Berg 

Am 1. Juni hat Oliver Bernold die Leitung der Thurgauer Kantonalbank (TKB) in Berg 
übernommen. Der 41-jährige diplomierte Business Banker und Finanzplaner mit 
eidgenössischem Fachausweis stösst von extern zur TKB und bringt langjährige 
Erfahrung in der Beratung von Bankkunden mit. Er lebt mit seiner Familie in 
Sonnental. Zusammen mit der langjährigen TKB-Mitarbeiterin Kathrin Merz bietet 
Oliver Bernold in Berg eine umfassende Dienstleistungspalette sowie kompetente 
Beratung aus einer Hand an. Ob Finanzieren, Anlegen oder Vorsorgen: das Ange-
bot deckt sämtliche Bedürfnisse ab. «Grossen Wert legen wir dabei vor allem 
auf individuelle und persönliche Beratung», erläutert Oliver Bernold. Kurze Ent-
scheidungswege fördern die rasche Abwicklung von Bankgeschäften – bei-
spielsweise bei der Finanzierung eines Eigenheims. 

 

Oliver Bernold ist neuer Leiter der Geschäftsstelle Berg der Thurgauer Kantonalbank 
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16 Seniorenwohnungen in Berg 
 
Die ersten 16 Berger Seniorenwohnungen sind fertig 
gebaut und können ab dem 1. August 2012 bezogen 
werden. 
Viel Betrieb herrschte vor Ort; Zimmerleute verkleideten die Fassaden mit braunem 
Holztäfer, Gipser verputzten die grünen Laubengangwände, der Spengler versetzte 
die Dachwasserabläufe, Schlosser montierten Geländer aller Art und die Briefkästen, 
Monteure bauten Raffstoren ein und hängten Sonnenstoren an die Balkone, usf. 
Intensiv arbeiteten in den letzten Wochen auch die Schreiner, Platten- und Parkett-
leger und die Gipser und Maler an der Fertigstellung des Innenausbaus. Elektriker 
montierten Leuchten und Schalterabdeckungen und zogen die letzten Drähte, 
während dem die Installateure die Badezimmerapparate montierten und an-
schlossen, sowie verschiedenste Regulierungen und Steuerungen programmierten 
und abstimmten. Ostseitig der Wohnanlage stellten die Installateure die  Wärme-
pumpe auf. Bis zur offiziellen Bauübergabe anfangs Juli dauert das emsige Treiben 
an und zum Abschluss wird noch die Putzequippe ihren Einsatz leisten. 
Auch die Arbeiten an der Umgebungsgestaltung nähern sich dem Ende, so dass die 
Wohnungen bald und bequem zu Fuss, oder per Velo und Auto erreicht werden 
können. Demnächst sind die einheimischen Sträucher und Bäume gepflanzt und die 
ersten Rasengräser werden spriessen. 
Bauko und Vorstand freuen sich über die qualitativ durchwegs gute geleistete Arbeit. 
Zum Dank an alle im Auftrag der Generalunternehmung von Siebenthal AG Mauren 
tätigen Fachleute und Handwerker, sind alle am Freitagabend, 13.Juli 2012, zum 
wohlverdienten Aufrichte- und Fertigstellungsfest eingeladen. Schön ist, wenn die 
Präsidentin der Wohnbaugenossenschaft, Monika Reut, möglichst viele Handwerker, 
Arbeiter und Lehrlinge begrüssen darf. 
 
Auf  Freitag, 29. Juni 2012, hatte der Vorstand der Wohnbaugenossenschaft Berg 
zur zweiten Generalversammlung eingeladen. Viele Genossenschafter nutzten die 
gebotene Gelegenheit und besichtigten die Wohnanlage und wurden durch einige 
der bezugsbereiten Wohnungen geführt. Um 19.30 Uhr begrüsste Präsidentin 
Monika Reut zur eigentlichen Versammlung im Katholischen Kirchgemeindehaus 
Berg. Nach speditiver Abwicklung der zahlreichen Traktanden (Protokoll / Abnahme 
1. Jahresrechnung / Budget 2013 / Rücktritt Hubert Bürge – Wahl Margrit Koller, etc.) 
genossen die Versammlungsbesucher mit den Vorstandsmitgliedern zusammen 
einen kleinen Imbiss. 
  
Am Samstag, 14. Juli 2012, 10.00 bis 14.00 Uhr, hat die Berger Bevölkerung und 
natürlich alle weiteren Interessierten die Gelegenheit, anlässlich des 
«Tag der offenen Türen», die ersten Berger Seniorenwohnungen zu 
besichtigen. Die Baukommissionsmitglieder freuen sich, wenn sie möglichst 
vielen Besuchern die Wohnungen präsentieren dürfen. 
 
6 Wohnungen sind per 1. August 2012 vermietet worden und 1 Wohnung ist zur Zeit 
reserviert. Das Interesse und die Nachfrage nach den Wohnungen ist positiv und 
steigend; verständlich, die Wohnungen sind jetzt fertig – Grösse, Gestaltung, 
Ausbau, Komfort, usw. sowie die Umgebung und Aussicht der Wohnungen, etc. – 
können jetzt einfacher und detaillierter beurteilt werden. Vor allem die 3½-Zimmer- 
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Wohnungen stossen auf grosses Interesse, gibt’s hier doch nicht nur ein zusätzliches 
Zimmer, nein, auch die Wohnfläche ist allgemein grosszügiger bemessen. 
Der Vorstand der Wohnbaugenossenschaft hat beschlossen, den Vermietungsfokus 
zu erweitern. Das heisst, ab jetzt können die noch freien Wohnungen auch an Nicht-
Berger Senioren und an jüngere Mieter abgegeben werden. 
  
Das folgende Wohnungs-Angebot steht für unsere Senioren und Seniorinnen und 
alle anderen Interessierten zur Zeit noch bereit: 
 
Haus Nord: Erdgeschoss  2 ½ - Zimmer Wohnungen    Stück  2 
     3 ½ - Zimmer Wohnung   Stück  1 
  Obergeschoss 2 ½ - Zimmer Wohnung   Stück  1 

3 ½ - Zimmer Wohnung   Stück  1 
 
  Dachgeschoss 3 ½ - Zimmer Wohnung  mit Estrich Stück  1 
     
  Kellergeschoss Abstellplätze in der Einstellhalle  Stück  7 - 8 
 
 
Haus Ost: Erdgeschoss  3 ½ - Zimmer Wohnung   Stück  1 
 
  Obergeschoss 2 ½ - Zimmer Wohnung  mit Estrich Stück  1 
     3 ½ - Zimmer Wohnung  mit Estrich Stück  1 
 
 
 
Weitere Infos, sowie die Mietpreise und Mietnebenkosten finden Sie im Inserat der 
Wohnbaugenossenschaft in diesem Mitteilungsblatt. 
 
Einzelheiten zu den Mietpreisen und weitere Informationen finden Sie auf der 
Internetseite www.berg-tg.ch unter der Rubrik Gesellschaft / Alter / Senioren. 
 
Für Wohnungsbesichtigungen und Fragen aller Art melden Sie sich bitte direkt bei 
Frau Monika Reut, Dorfstrasse 9, 8576 Mauren, Telefon 071 633 25 77 oder bei 
reut.monika@bluewin.ch 
  
 
                       Gaston Zwahlen 
                 Baukommissionspräsident 
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Tag der offenen Tür
Samstag, 14. Juli 2012, 10 bis 14 UhrSamstag, 14. Juli 2012, 10 bis 14 UhrSamstag, 14. Juli 2012, 10 bis 14 Uhr

Ottenbergstrasse 10bOttenbergstrasse 10b+c, 8572 Berg
2½-, 3½- und 4½-Zimmer-Mietwohnungen2½-, 3½- und 4½-Zimmer-Mietwohnungen
Die Wohnungen sind ab dem 1.Die Wohnungen sind ab dem 1. August 2012 
bezugsbereit.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

 16Seniorenwohnungen –16Seniorenwohnungen –16
Schöner wohnen im Alter

               Erstvermietung von  16 16 SeniorenwohnungenSeniorenwohnungenSeniorenwohnungenSeniorenwohnungenSeniorenwohnungenSeniorenwohnungenSeniorenwohnungen
an der Ottenbergstrasse 10an der Ottenbergstrasse 10an der Ottenbergstrasse 10an der Ottenbergstrasse 10 b++c, 8572 Bergc, 8572 Berg

2½-Zi-Wohnungen 56 – 60 m² ab Fr. 1150.–
3½-Zi-Wohnungen 70 – 87 m² ab Fr. 1430.–
3½-Zi-Dachwohnung 114 m² Fr. 1840.–
4½-Zi-Dachwohnung 146 m² Fr. 2110.–

 Für Fragen oder eine Besichtigung steht Ihnen Monika 
Reut gerne zur Verfügung:

Telefon 071 633 25 77
E-Mail: reut.monika@bluewin.ch

Schön, hell, ruhig 
und doch zentral gelegen!
• Parkett- und Plattenböden
• Küchen mit Granitabdeckung
• Lift/rollstuhlgängig
• Gedeckter Balkon (zirka 13 m²)
•  Energieeffiziente Bauweise im 

Minergiestandard
• Luftwärmepumpen-Heizung
• Solaranlage für Warmwasser

Bezugsbereit ab 1. August 2012

Inserate
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Inserat

Wir bieten dir nach deiner Sekundarschulzeit im August 
2013 eine umfassende, vielseitige und faszinierende 
3-jährige kaufmännische Ausbildung in der Welt der 
Banken an.

Interessiert?
Dann sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis 31. August 2012 an:

Raiffeisenbank Berg-Erlen
Peter Greuter
Hauptstrasse 51, 8572 Berg

Weiterkommen mit einer Banklehre 
bei der  Raiffeisenbank Berg-Erlen.
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Inserat

Gasthaus zum Bahnhof Berg
  ...bi üs isch immer öppis los!

Sommerkarte 
Jetzt aktuell: Da gibtÔs unter anderem wieder das feine Swiss Prim Tartare, halbe Melone mit Poulet-
Curry-Streifen sowie Fitnessteller aller Art. Dazu ausgesuchte Weine im Offenausschank aus unserem 
Weinkeller. Einfach reinschauen und hoffentlich bei schönstem Wetter auf  der Terrasse geniessen!

Bischofszeller Rosenwochen
Immer ein Besuch wert. Täglich mehrere High Lights, musikalische Unterhaltung und Vieles mehr!
Zum Abschluss, am 30. Juni findet der traditionelle Rosenball statt, wo wir das Catering und den 
Service übernehmen dürfen. Verlangen Sie den Rosenwochen - Prospekt, wir freuen uns natürlich
sehr, wenn wir bekannte Gesichter am Ball antreffen:-) Damit wir genügend Helfer und Platz für diesen 
grossen Anlass haben, bleibt der Bahnhof  am 30. Juni den ganzen Tag geschlossen.

Malediven-Curry-Buffet
Findet dieses Jahr am Samstag, 25. August statt. Ein sehr spezieller Anlass für Liebhaber von 
asiatischen Currys oder Heimweh-Malediver. Und nachdem wir nach 20! Jahren zum ersten Mal wieder 
auf  die Malediven reisen, werden wir viel von den neuesten Veränderungen und Tauchgründen 
erzählen können... Reservation ist unerlässlich!

Sommerferien
Wir schliessen & geniessen von Mittwoch, 11. Juli bis und mit Donnerstag, 2. August 2012. 
Reservationen können aufs Band gesprochen oder per e-mail übermittelt werden. In dringenden 
Fällen sind wir auch mobil erreichbar: +41 78 795 50 30 (Heidi Grewe)

Julia Geiger
Sie wird die BMS abschliessen und uns auch nicht mehr als Aushilfe zur Verfügung stehen. Wo sie ihre 
nächste Stelle antritt, ist allerdings noch offen.
 
Lehrlinge
Diesen Sommer beenden zwei junge Leute ihre Lehre bei uns: Lucio Trové als Koch - er soll der Liebe 
wegen in der Nähe eine Stelle suchen. Marlies Hinnen, die als Restaurationsfachfrau abschliesst, wird 
eine Saison im Restaurant Seealpsee arbeiten. Wir wünschen beiden ein Glanzresultat bei der 
Abschlussprüfung und freuen uns schon jetzt auf  News von ihren neuen Tätigkeiten. Mit der Lehre 
beginnen Angela Brumana aus Berg in der Küche und Nadja Haueter aus Langrickenbach im Service. 
Es geht bald los, wir freuen uns auf  Euch!

Wir wünschen allen einen schönen Sommer, tolle Ferien und hoffentlich auf  bald!

   Eure   Bahnhöfler
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www.tkb.ch

Kennenlern-Apéro 
TKB Berg,
Am 5. Juli 2012.

Lernen Sie Oliver Bernold, den neuen Geschäftsstellen leiter  
der TKB Berg, persönlich kennen. Wir laden Sie herzlich ein,  
am Donnerstagabend, 5. Juli 2012, von 17.30 bis 19.30 Uhr  
am Kennenlern-Apéro unser Gast zu sein. Oliver Bernold und 
der bisherige Geschäftsstellenleiter Reto Grava freuen sich  
darauf, Sie bei der TKB Berg begrüssen zu dürfen.

Erstvermietung 4½-Zi-Wohnungen
Andhauserstrasse 18, 8572 Berg
ab Fr. 1980.– pro Monat
Nettowohnfläche ca. 111 m², exkl. Nebenkosten
(bezugsbereit ab Ende Oktober 2012)

– herrlicher Ausblick auf den Alpstein
– helle und grosszügige Räume
– sehr moderner Ausbaustandard
– entspricht den aktuellen Schallschutznormen
– Personenlift ab Tiefgarage

«ob neue Buche oder alte Eiche –
bei uns passen Möbel jeden Alters»

Für Kontaktaufnahme und weitere Informationen:
Montis Immobilien AG, Yvonne und Toni Fäh, Bahnhofstrasse 6, 8572 Berg
Tel. 071 636 14 61 / 079 432 58 39 oder montis-immobilien-ag@bluewin.ch

Inserat

MFH Panoramablick
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Inserat

www.tkb.ch

Kennenlern-Apéro 
TKB Berg,
Am 5. Juli 2012.

Lernen Sie Oliver Bernold, den neuen Geschäftsstellen leiter  
der TKB Berg, persönlich kennen. Wir laden Sie herzlich ein,  
am Donnerstagabend, 5. Juli 2012, von 17.30 bis 19.30 Uhr  
am Kennenlern-Apéro unser Gast zu sein. Oliver Bernold und 
der bisherige Geschäftsstellenleiter Reto Grava freuen sich  
darauf, Sie bei der TKB Berg begrüssen zu dürfen.

Inserat
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     Geschäftsübergabe  
 
 
 
 
An unsere geschätzte Kundschaft 
 
Nach 35jähriger Geschäftsführung werde ich den Coiffuresalon 
per 1. Juli 2012 Melanie Bissegger übergeben. 
 
Wegen Renovierungen bleibt das Geschäft vom 1. Juli bis 5. Juli geschlossen. 
 
Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Treue, die Sie mir in all den Jahren schenkten. 
Donnerstag und Freitag, wie in den Ferien, werde ich Melanie Bissegger unterstützen. 
 
 

Geschäftsübernahme 
 

Ich, Melanie Bissegger, habe die Ausbildung als Damen-, Herren- und Kindercoiffeuse 
absolviert, zusätzlich habe ich das eidg. Diplom als Visagistin abgeschlossen. 
Nach meiner Auszeit in Kanada freue ich mich sehr, den Betrieb 
von Jutta Latella per 1. Juli 2012 übernehmen zu dürfen. 
Mit neuem Logo und frisch renoviertem Geschäft begrüsse ich Sie 
sehr gerne ab dem 5. Juli 2012.  
 
 
Öffnungszeiten 
 
Montag    geschlossen 
Dienstag    7.30 – 11.30 und 13.30 – 20.00 Uhr 
Mittwoch  - Freitag  7.30 – 11.30 und 13.30 – 18.00 Uhr 
Samstag    7.00 – 12.00 Uhr 
 
 

 
 

 
  
 
  

Inserat
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Inserate

ERSTVERMIETUNG in BERG 
 
Zu vermieten in neuem 6 Fam.-Haus 
Ottenbergstr. 2a, 8572 Berg 
 
3 ½ Zi-Wohnung  OG    95 m2 Fr. 1450.- 
3 ½ Zi-Wohnung  DG    95 m2 Fr. 1450.- 
3 ½ Zi-Wohnung  DG  125 m2 Fr. 1800.- 
4 ½ Zi-Wohnung  EG  125 m2 Fr. 1900.- 
4 ½ Zi-Wohnung  OG  125 m2 Fr. 1900.- 
 
Modern, hell, grosszügig, komfortabel    // Zentrale, ruhige, sonnige Lage 
 

 Hoher Ausbaustandart Für Fragen oder Besichtigung 
 Küchen mit Granitabdeckung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
 Parkett- und Plattenböden  
 Zwei WC / Badzimmer Erbgemeinschaft Bissegger 
 Waschmaschine / Tumbler Raphael Schmidlin 
 Lift / Rollstuhlgängig  
 Minergiestandart / Energieeffizient Telefon 079 / 436 01 91 
 Luftwärmepumpen-Heizung E-Mail schmidlin-ra@bluewin.ch 
 Teils Balkone (32 m2)  
 Hobbyraum auf Wunsch 

 
 
 

 
 
 
 
 
Pizza Bistro Monte    Tel. 071 636 24 25    Natel 076 414 39 48   
Hauptstrasse 49 
8572 Berg TG 
 
Liebe Gäste wir sind vom  
 

Montag, 9. bis 24. Juli 2012 in den Sommerferien.  
 
Gerne sind wir wieder ab Mittwoch, 25. Juli 2012 für Sie da. 
 
Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien! 
 

ERSTVERMIETUNG in BERG 
 
Zu vermieten in neuem 6 Fam.-Haus 
Ottenbergstr. 2a, 8572 Berg 
 
3 ½ Zi-Wohnung  OG    95 m2 Fr. 1450.- 
3 ½ Zi-Wohnung  DG    95 m2 Fr. 1450.- 
3 ½ Zi-Wohnung  DG  125 m2 Fr. 1800.- 
4 ½ Zi-Wohnung  EG  125 m2 Fr. 1900.- 
4 ½ Zi-Wohnung  OG  125 m2 Fr. 1900.- 
 
Modern, hell, grosszügig, komfortabel    // Zentrale, ruhige, sonnige Lage 
 

 Hoher Ausbaustandart Für Fragen oder Besichtigung 
 Küchen mit Granitabdeckung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
 Parkett- und Plattenböden  
 Zwei WC / Badzimmer Erbgemeinschaft Bissegger 
 Waschmaschine / Tumbler Raphael Schmidlin 
 Lift / Rollstuhlgängig  
 Minergiestandart / Energieeffizient Telefon 079 / 436 01 91 
 Luftwärmepumpen-Heizung E-Mail schmidlin-ra@bluewin.ch 
 Teils Balkone (32 m2)  
 Hobbyraum auf Wunsch 

 
 
 

 
 
 
 
 
Pizza Bistro Monte    Tel. 071 636 24 25    Natel 076 414 39 48   
Hauptstrasse 49 
8572 Berg TG 
 
Liebe Gäste wir sind vom  
 

Montag, 9. bis 24. Juli 2012 in den Sommerferien.  
 
Gerne sind wir wieder ab Mittwoch, 25. Juli 2012 für Sie da. 
 
Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien! 
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